
Mensch Teil 1

Mensch, natürlich lebst du. Natürlich, lebst du.

Leider unnatürlich gemacht. Lebst ohne diese Selbsterkenntnis, siehst sie nicht. Sie steht vor dir. 

Es weckt dein Interesse nicht, du bist verblendet und bleibst es noch.

Hör auf den Weckruf, er kommt von deinem naturrichtigen Ich.

So findest du zu dir, erneut. Belastet und frei. 

Zerschmettere die Ketten, so ziehe ich meinen Hut vor dir, Mensch.
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